
Wer im Stromhandel auf das aus den vergangenen Jahren bereits gewohnte, heiße Sommerwetter gewettet hatte,
dürfte mit den Spotpreisentwicklungen der vergangenen Woche nicht glücklich geworden sein. Eine günstige
Konstellation bestehend aus einem sehr ruppigen Wetter an den Küstenstandorten bei gebietsweise sonnigen
Abschnitten weiter im Süden ließ die regenerativ erzeugte Stromleistung in mancher Stunde über das für die
Jahreszeit typische Maß hinaus ansteigen. So zeigte sich bereits der Montag mit Höchstwerten in den laststarken
Flankenstunden nur knapp über 110 €, während die Mittags- und Nachtzeit bei Day-Ahead-Preisen zwischen 60
und 80 € nur wenige Einsatz von Erdgas und einen hohen Solarbeitrag erwarten ließen. Graduell etwas fester mit
Maxima nahe 150 € und Mittagswerten kaum unter 90 € notierte der Dienstag, bevor neue Windfelder von Mittwoch
bis Freitag eine dem Montag ähnliche Stundenstruktur zwischen 70 und 120 € ermöglichten. Wenig überraschend
war dann ein nochmals schwächerer Samstag mit einem Mindestpreis von unter 20 € zur 14. Stunde und einem
Maximum gegen 21 Uhr, das gerade einmal die 100 € erreichte. Mit Preisen unter minus 40 € um die Mittagszeit
und einer noch geringeren Realisierung im Intraday zeigte der Strommarkt für den Sonntag die Probleme auf, den
Solarstromüberschuss an einem solchen Tag im europäischen Netz und an die Industrie mit lastregelbaren
Prozessen noch absetzen zu können. Erdgas notierte im Wochenverlauf am TTF-Spot immer leichter. Einerseits
war hierbei die wieder in vollem Umfang verfügbare norwegische Leistung verantwortlich und anderseits drückte die
oben beschriebene Situation am reichlich versorgten Strommarkt auf Spot und Termin. Während der Preis nach der
Überhitzung der Vorwoche mit 29 €/MWh noch fest notierte, fiel der Preis täglich weiter bis auf ein Niveau von 25,8
€ zum Wochenende weiter. Das Premium des Marktgebietes THE zum TTF blieb mit etwa 0,4 € weitgehend stabil.
[MG]
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Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 31. Kalenderwoche wieder

Stand am 01.08.2023 81,62 119,25 138,14 91,07
Veränderung zur Vorwoche 2,43 3,1% -6,38 -5,1% -6,03 -4,2% -4,53 -4,7%
Veränderung zum Vormonat 8,21 11,2% -3,65 -3% -5,57 -3,9% -2,60 -2,8%
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Entwicklung der Gas Jahresfutures an der EEX
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte
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European Gas Spot Index 29,893

Kalenderjahr 2025 47,125
Veränderung zur Vorwoche -1,320 -2,7%
Veränderung zum Vormonat 1,395 3,1%
Kalenderjahr 2026 37,460
Veränderung zur Vorwoche -1,228 -3,2%
Veränderung zum Vormonat 1,170 3,2%

Kalenderjahr 2024 52,167
Veränderung zur Vorwoche -2,313 -4,2%
Veränderung zum Vormonat -1,803 -3,3%

Gas-Jahresfutures EEX THE in €/MWh

Die in diesem Marktbericht veröffentlichten Informationen sind mit eigenüblicher Sorgfalt recherchiert. Dennoch wird keine Gewähr für die Eignung für einen bestimmten Zweck, für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte sowie für eine
fehlerfreie Übertragung übernommen. Der Marktkommentar gibt die persönliche Einschätzung der Verfasser wieder. Er stellt keine Empfehlung oder Aufforderung seitens des Herausgebers an den Leser dar und ersetzt insbesondere auch keine individuelle
Beratung. Für Schäden haftet der Herausgeber nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit seiner Angestellten oder sonstiger Erfüllungsgehilfen. Dieser Haftungsausschluss gilt auch gegenüber gesetzlichen Vertretern, leitenden Angestellten und sonstigen
Erfüllungsgehilfen des Betreibers des Marktberichtes. Die Ersatzansprüche sind auf den typischen vorhersehbaren Schaden begrenzt. Die Inhalte sind urheberrechtlich geschützt. Der Nutzer erwirbt keinerlei Rechte oder Lizenzen an den Inhalten. Diese
werden den Nutzern ausschließlich für den eigenen Gebrauch zur Verfügung gestellt. Jede darüber hinaus gehende Nutzung, insbesondere auch eine kommerzielle Weitergabe der Informationen, ist nur mit ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung zulässig.
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